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Der XX» Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat nach 
Uhtsrrichttms und Anhörung der Parteien durch da» Vorsit­
zenden Richter Mal und die Richter Zorn» Benkel» Fuchs 
und Portannn 
es 19. Februar 1976 
einstliasig
eine stündliche Verhandlung nicht für erforderlich gehal­
ten und beschlossen*

Sie Revision des Klägers gegen das Urteil des 
16. Zivilsenats des Oberlandesgerichts manchen 
von 19. Dezenter 197* wird zurüefcsewlaeea.
Bas Revisionsverfahren let gebühren- und aus-
lagenfrel* die außergerichtlichen Kosten trögt
der Kläger.

Kai Zorn Henkel
Fuchs Portes®»
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